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3Kit Sepgnahme auf blefe fßublttaiion fietlt fich bas
gtauMnbifc|e' KantonS=gorfiinfpeîtoïat ben SBalbetgen»
lümetn für SluSïunft unb Drganifation ber Slnjetdjnung
bet (Schläge gut Serfügung; eS roirb tnlbefonbere für
notroenbige ©telloedretung unb gnfirulHonSertetlwig
bet förmlichen gurdtionäre beforgt fein. @leid)jettig
ei Hart ficE) baS KantonSfocfilnfpeftorat bereit, ben SBalb»

eigentümern unb gorftoerroaltungen als SetmiülungS»
fielle p bienen in (Sache Dolpufrüftung unb §otjtran^=
port, in ber Meinung, baff eS Anfragen unb Slnmclbungen
betr. Söalhasbeit unb SBaibarbeitet »ermitteln mürbe.

f Knpfecjchmieö @«ùl Sempelmana in SöotttS«

Ijofett'gôïifh* Sim 20. Sluguft ift im gnfelfpital in
Sern ein junger gnfanterie»SJUtraitleur, ©mil £empel=
mann, geb. 1893, »on Qörid^ 2 ((Solp beS Çrn. Kupfer
fdjmiefc $entpelmann in SBolliShofen) an ben golgen
einer afuten SUerenenijünbung geftorben. @r f)atte oor
gahreSfrtft bie Slefrutenfchute abfolöiert unb mar nach»
ber als lästiger Kupfetfdjmieb nach ipatiS p feiner
fadjmänntfchen SerooUfommnung in Slrbeit gegangen.
Son bort lehrte er am pjeiten SJlobilmachungStag prüd,
inbcm er, rote er beim ©inrüden feinen Kameraben er*
pblte, auf ber ganjen gahrt »on tpariS bis gürid) faft
burdpoegS i)abe fielen müffen. Stuf btefe ftrapojiöfe
gahrt führte benn aud) eine fidj geltenb machenbe SJlübig»
Eett unb 3lbgefd)lagenheit in ben erften SMenfttagen p»
tüd. Salb »erfdjlimmerte ftd) inbeffen ber guftanb,
fob äff fid) eine ernfilpfte ©rlranîung erlennen ließ. Sie
rechtzeitige Überführung in baS Spital »ermochte letber
bem jungen SBehrmanne îetne Rettung p bringen.
Offiziere unb SJtannfchaften ber gnf.»9Ritr.=2lt)teilung 5
Iranern um ben madern Kameraben unb haben ihm
etnen legten Slumengruß auf ben 3öeg pr eroigen Stühe
tiadjgcfanbt.

f gageaient Otto ©ugïer auè ©onrrenblin (Sern)
Harb am 15. Sluguft. Slm SDtontagnachmittag fanb in
gürich im Kirchhof gluntern bie Seerbigung beS im
SJlilitärbienfi Sexftorbenen mit mititärifchen ©hren fiait.
®em mit STannengrün unb einem prächtigen Kranke in
roeiß unb blau gefdjmfidten ©arge folgten bie ÜDtann»

fdjaft unb Offiziere ber betreffenben Sruppenabteilung
bei gebäntpftem SrommeKlang, ooran jmet Srüber beS

Serftorbenen, ebenfalls im Sßehrlteibe. ©ugler mar in
SBien als Ingenieur in Stellung, a!S ber iJtuf beS Sater»
lanbeS an ihn erging. @r eilte ^etrn pr gähne unb
biente als mitrailleur bei ben Ooüharbtruppen. Siuf
einem Starfd; machte feine Slhteilung £>alt, um nach
heiffer Slrbeit auSpruhen. ®o<h als bas fßfeifenfignal
pm Slufbiud) mahnte unb alle roteber p ihren ©äden
unb ©erachten traten, ba blieb er liegen unb ftanb nicht
mehr auf. ©in Çerjfdjlag Ipüe ihn getroffen. @r
ftarb im ®ienfte für bas Saterlanb.

f ©«aider g. §. (SchmaßmaaR in Sieftal (Safel»
latib) ftarb am 19. Sluguft im Stlter »on 62 fahren.
SDtit ihm ift ein um ben Kanton oerbtenter urb attge»
mein geachteter SOtann »om Sobe abberufen morben.
@r mar Sürger ber ©emeinbe Sudten. ©eine gugenb»
gelt »erbrachte er als ©oh» »on £>ertn Sehrer ©chmaß»
mann itt gunpen; »on hier aus befugte er nach Slbfob
»terung ber Srimarfchule bie Sejir!Sfd)ule in Södten
mährenb »ier fahren. ®urd) felbftänbigeS, mit großem
©ifer betriebenes ©tubium, baS nur oorübergeljenb burch
fßrioatunterridht in gürich unterftü^t mürbe, fomie burch
praïtifdie Setätigung machte fiel) ber firebfame güngling
mit bem SermeffungSroefen »ertraut unb erhielt balb
and) Gelegenheit, fein SBiffen unb Können p »ermerten.

PIT I«s wtanwlkB DowutKlaifl» «fier
Härme« ums ®sr is ftglaalmti, »st be.

litige Rssieg ig lûtes, PI« «iiff&s. '

@r führte u. a. bte Sermeffung ber ©emetnbe SSüten

grodjroalb, ©empen unb gunjgen burch unb mar jè
metfe auch bei Sahnbauten engagiert, gm gahre 1887

mürbe f?r. ©chmaßmann pm ©traßentnfpeltor beä

KantonS Safeßanb gemählt. ©chon nach oier galjteit
jeboih miberfuhr bem tüchtigen (Staatsbeamten ein oon

ferneren golgen begleitetes Unglüd. §etr <Sdhma|mann

mar eines ber Opfer ber 3Jtünd)enfteiner Kataftropi;
oom guni 1891. ®ie erlittenen Serteßungen untergruben
feine ©efunbhett für alle getten. gm gahre 1905

mürbe |>err ©dhmaßmann bafellanbfdjaftlidjet
KantonSgeometer, nadhbem er tn ber groifdjenjeit
oorübergehenb als ©eftionSgeometer tn gürid) tätig gc=

roefen mar. gm gahre 1905 trat er auS ©efunbfjete
rüdfidhten »on feinem Slmt prüd.

f Sernharb Sleper, Sertreter ber SKanneSnto##.

röhtenmerle itt ®üffelborf, ftarb tn gürich nach futp
Seiben im Sitter »on 40 gahren. ®er Serftorbene, ein

äußerft tüchtiger Kaufmann unb Sertreter btefeS beben,

tenben 35ßer£eS, mar auch etn fehr liebenSroücbip
3Jtenfch, ben nicht nur bte SBerfe, fonbern auch olle, bie

mit ihm p »erlehren hatten, ungern oermiffen toerben.

Arbeits- und CieTertings-Ueberiragungen.
(DriflinabSTtittettungen.) «anbrüte öertotm.

©titbt gtttief). ®ie ®d)eeittcrorbeitett tmb bie Siefettinj
bed WioOiliorö für bnö Sdjalfmuö int Vetten an Rinnen &

©ie., 9t.»®., §. ©attung, ©offmann & ©anfen, 9BaU & Sotico,

®. tffinUfdjIeger, SoHeter, SJlütter & ©te. unb Üatob Ott gemein,

fant mit ffr. Steller, alle in 3ürid). — $ür bit SEßopn.

t) aufer auf bent SKiebtii mürben «ergeben: bie Jtiftal.
lationbarbeitcn an SÎ. ©teiner, Sang & ©et)mibt, Mob. ßiedjti,
St. Sollin, ©uggenbübl & SWütter, ©. Sattner, Malt)geb & 3J!ßtiei,

Mich- Moth, ©enri) ginSIer, (f. ©etbting, an bie ©cnoffetifdjaft
für ©pengter», QnftaHationS» unb ®ad)bederarbeiten, alle in

3ürich, forate an ba§ ftäbtifdje SBafferroer! unb ©aSroett; bie

©ebreinerarbeiten an ©. SMaurer, S. S§ter, SögeU & Sof,
9t. ©djmib, ©cfjufter & SBinter, 9t. ißetermann, Miöffingec &

atCCger, ©innen & ©o., ©djairer ©öijne, Srombeth & ©ie., $of.

mann & ©anfen unb M. @tä£)Ii, alte in gürief).
©tobt Bürid). ®ie 9Cubfüf)rmtg ber gärtnerifdjen 3tn=

tagen für bie 2Boi)«t)änfer «*nf bent SRiebtti, III. Satiperiobe,

an baS ®artenbauamt ber ©tabt ßürid).
©tabt Büriifj. $ie ^nftaflationbarbeiten für ben

$epotneubau an ber ©lifabethenftrafjc. SQSafferleitungen

an ©uggenbüijl & SMütler in Bürid) 1, 91blaufleitungen unb

9tpparate an Mathgeb & SDtaper in Bfürirf) 4, SBarmmajfet.

bereitungSantage unb ©aSinftatlation an Soi), ©efert in 3W'
©tabt Bttricf). ®te Sieferung ber SSefchtäge für bie

äöoöttbäufer ber III. iöawperiobe int SRiebtti in Siefen on

9t. Stönig & Komp., grih ©nehm, SBith- ©tudi, 3. Mpffenejgec

unb ©. ff. Ulrich, alle in Büricf) ; bie Siefernng ber 3»anb.

nnb Sobenptattenbetäge für bad ©djulhand nnb bie
hatte im Veiten in Sofen an 91. Scheuermann, ©ponaget & Somp

unb ©eorg ©treiff & Stomp., ade in Büi'd).
©tabt BüriCfi. gür bie ©eleu^tnngdumformerftation II

an ber ©etnauftrafie mürben «ergeben: bie Miaterarbeiten on

Çofntann c& ©eiger unb au 21.58rupbad)er, bie ©(^lofferarbßtp
an 3M. Sîoch, Start ©tauget unb ©. @d)ilbtned)t, alte in 3""'*

©djtntjj. ©pitaibau SPtarcü (@d)ropj). ®ie beim ®i«8®'3

auf ber Morbfeite ju erftettenbe ©teiupfläfternng an 38. P#*'
mann in Sadien, bie 2(n§füömng ber SBBinterfenfter
Dcfonomiegebäube an ®. ©djnetlmann in 3Bangen (@ch®W'

©Chmpi. Mcstbau ®üd)terpenfionat ®hereftanum lu

^ngenbopt. ©teinhauerarbeiten an ©ebr. ©enggeler in unter,

ägeri. 9lrd)itelt ©uft. ®oppIer.
Bug. SRetatttoarenfabrif 21.=®., 3«g. MeueS

gamitienpand. ißrojett unb 9tuSfühnutg an 9lrd)ite£t 6«'

^eitert in Br'3-
©t. ©allen, ©rgänjungdbauten im ©immitobel w»

©nttoäffernngen im ©rabfertobet. ©rgänpngäbautcn w

©immitobel an ®. Soneatti, Sttienä, Sit. Sutern ; ©ntroapew'
an ©antenbein 9tnbreaS, ®raineur, ©rabl. 93auführer : W
mann BmhariaS, ©id)berg.

©ranbünben. Slanatifationdarbeilen in ber
ftrafje gner jnr ©ägenftrafie gegenüber •b^^eigmaiemoe •

®ie 9trbeit roirb unter ben jehigeu Slerhällniffen al§ Mot[W"

arbeit burch bie ©tabt ©h"t in Megie ausgeführt.
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Mil Bezugnahme auf diese Publikation stellt sich das
graubündische Kantons-Forstiuspektorat den Waldeigen-
tümern für Auskunft und Organisation der Anzeichnung
der Schläge zur Verfügung; es wird insbesondere für
notwendige Stellvertretung und Jnstruktionserteilung
der forstlichen Funktionäre besorgt sein. Gleichzeitig
erklärt sich das Kantonsforstinspektorat bereit, den Wald-
eigentümern und Forstverwaltungen als Vermittlungs-
stelle zu dienen in Sache Holzausrüstung und Holztrans-
port, in der Meinung, daß es Anfragen und Anmeldungen
betr. Waldarbeit und Waldarbeiter vermitteln würde.

î Kupferschmied Emil Tempelmanu w Wsllts-
Hsfen-Zmtch. Am 20. August ist im Jnselspital in
Bern ein junger Infanterie-Mitrailleur, Emil Tempel-
mann, geb. 1893, von Zürich 2 (Sohn des Hrn. Kupfer-
schmied Tempelmann in Wollishofen) an den Folgen
einer akuten Nierenentzündung gestorben. Er hatte vor
Jahresfrist die Rekrutenschule absolviert und war nach-
her als tüchtiger Kupferschmied nach Paris zu seiner
fachmännischen Vervollkommnung in Arbeit gegangen.
Von dort kehrte er am zweiten Mobilmachungstag zurück,
indem er, wie er beim Einrücken seinen Kameraden er-
zählte, auf der ganzen Fahrt von Paris bis Zürich fast
durchwegs habe stehen müssen. Auf diese strapaziöse
Fahrt führte denn auch eine sich geltend machende Müdig-
kett und Abgeschlagenheit in den ersten Diensttagen zu-
rück. Bald verschlimmerte sich indessen der Zustand,
sodaß sich eine ernsthafte Erkrankung erkennen ließ. Die
rechtzeitige Überführung in das Spital vermochte leider
dem jungen Wehrmcmne keine Rettung zu bringen.
Ossiziere und Mannschaften der Jnf.-Mitr.-Abteilung 5
trauern um den wackern Kameraden und haben ihm
einen letzten Blumengruß auf den Weg zur ewigen Ruhe
nachgesandt.

î JRgenienr Otto Gugler aus Comrendlin (Bern)
starb am 15. August. Am Montagnachmittag fand in
Zürich im Kirchhof Muntern die Beerdigung des im
Militärdienst Verstorbenen mit militärischen Ehren statt.
Dem mit Tannengrün und einem prächtigen Kranze in
weiß und blau geschmückten Sarge folgten die Mann-
schaft und Offiziere der betreffenden Truppenabteilung
bei gedämpftem Trommelklang, voran zwei Brüder des
Verstorbenen, ebenfalls im Wehrkleide. Gugler war in
Wien als Ingenieur in Stellung, a!s der Ruf des Vater-
landes an ihn erging. Er eilte heim zur Fahne und
diente als Mitrailleur bei den Gotthardtruppen. Auf
einem Marsch machte seine Abteilung Halt, um nach
heißer Arbeit auszuruhen. Doch als das Pfeifensignal
zum Ausbruch mahnte und alle wieder zu ihren Säcken
und Gewehren traten, da blieb er liegen und stand nicht
mehr auf. Ein Herzschlag hatte ihn getroffen. Er
starb im Dienste für das Vaterland.

P Geometer I. H. Schmaßmann in Liestal (Basel-
land) starb am 19. August im Alter von 62 Jahren.
Mit ihm ist ein um den Kanton verdienter und allge-
mein geachteter Mann vom Tode abberufen worden.
Er war Bürger der Gemeinde Bückten. Seine Jugend-
zeit verbrachte er als Sohn von Herrn Lehrer Schmaß-
mann in Zunzgen; von hier aus besuchte er nach Absol-
vierung der Primärschule die Bezirksschule in Böckten
während vier Jahren. Durch selbständiges, mit großem
Eifer betriebenes Studium, das nur vorübergehend durch
Privatunterricht in Zürich unterstützt wurde, sowie durch
praktische Betätigung machte sich der strebsame Jüngling
mit dem Vermessungswesen vertraut und erhielt bald
auch Gelegenheit, sein Wissen und Können zu verwerten.

ttOSSZW KàêêV MM WZ? ZK M!s«ltre«. «s KL-
MW KSSM ZZ wmss- M ZZMMßs. '

Er führte u. a. die Vermessung der Gemeinde Büren

Hochwald, Gempen und Zunzgen durch und war zH
weise auch bei Bahnbauten engagiert. Im Jahre 188?

wurde Hr. Schmaßmann zum Straßentnspektor dez

Kantons Baselland gewählt. Schon nach vier Iah«»
jedoch widerfuhr dem tüchtigen Staatsbeamten ein »m
schweren Folgen begleitetes Unglück. Herr Schmaßmann

war eines der Opfer der Münchensteiner Katastrophe

vom Juni 1891. Die erlittenen Verletzungen untergrub«
seine Gesundheit für alle Zeiten. Im Jahre INS
wurde Herr Schmaßmann basellandschastlichn
Kantonsgeometer, nachdem er in der Zwischenzeit

vorübergehend als Sektiovsgeometer in Zürich tätig ge-

wesen war. Im Jahre 1905 trat er aus Gesundheitz-

rücksichten von seinem Amt zurück.

P Bernhard Meyer, Vertreter der Mannesman«,
röhrenwerle in Düsseldorf, starb in Zürich nach kmzm
Leiden im Alter von 40 Jahren. Der Verstorbene, ein

äußerst tüchtiger Kaufmann und Vertreter dieses bedeu,

tenden Werkes, war auch ein sehr liebenswürdiger
Mensch, den nicht nur die Werke, sondern auch alle, die

mit ihm zu verkehren hatten, ungern vermissen werden.

Arbeitt- MS Lieferungs-tleberttagungen.
(Original-Mitteilungen.) Nachdruck v-à

Stadt Zürich. Die Schreinerarbeiten «nd die Lieferung
des Mobiliars für das Schnlhans im Letten an Hinnen à
Cie., A.-G,. H. Härtung, Hoffmann à Hansen, Walz à Boms,

G. Wullschleger, Bolleter, Müller à Cie. und Jakob Ott «mein,

sam mit Fr. Keller, alle in Zürich. — Für die Wohin
Häuser ans dem Riedtli wurden vergeben: die Jnstal-
lationSarbeiten an K. Steiner, Lang à Schmidt, Rob. Liechti,

K. Bollin, Guggenbühl à Müller, H. Lattner, Raihgeb à Mayer,

Rich. Roth, Henry Finster, I. Helbling, an die Genossenschaft

für Spengler-, Installations- und Dachdeckerarbeiten, alle in

Zürich, sowie an das städtische Wasserwerk und Gaswerk; die

Schreinerarbeiten an G. Maurer, B. Jsler, Vögeli à Boß,

A. Schmid, Schuster So Winter, A. Petermann, Möflinger à

Allger, Hinnen à Co., Schairer Söhne, Brombeiß à Cie., Hos-

mann â Hansen und R. Stähli, alle in Zürich.
Stadt Zürich. Die Ausführung der gärtnerischen An-

lagen für die Wohnhäuser auf dem Riedtli, III. Baupmode,

an das Gartenbauamt der Stadt Zürich.
Stadt Zürich. Die Jnstallationsarbeite« für den

Depotneubau an der Elisabethenstraße. Wasserleitung«
an Guggenbühl à Müller in Zürich 1, Ablaufleitungen und

Apparate an Rathgeb à Mayer in Zürich 4, Warmwaflw
bereitungsanlage und Gasinstallation an Joh. Eckert in Zürich.

Stadt Zürich. Die Lieferung der Beschläge für die

Wohnhäuser der III. Banperiode im Riedtli in Losen m

A. König â Komp., Fritz Gnehm, Wilh. Stucki, I. NyffeneW
und C. F. Ulrich, alle in Zürich; die Lieferung der Wand-

und Bodenplattenbeläge für das Schnlhans «nd die Tsw-

Halle im Letten in Losen an A. Scheuermann, Sponagel â Komp.

und Georg Streifs à Komp., alle in Zürich.
Stadt Zürich. Für die Belenchtungsumformerstaüo« »

an der Selnaustraße wurden vergeben: die Malerarbeiten a»

Hofmann & Geiger und an A. Brupbacher. die Schlosserarwten

an M. Koch, Karl Stängel und H. Schildknecht, alle m Zurch

Schwyz. Spitalbau March (Schwyz). Die beim Eingang

auf der Nordseite zu erstellende Steinpflästernng an W. How

mann in Lachen, die Ausführung der Winterfenster M
Oekonomiegebäude an D. Schnellmann in Wangen (SchwO

Schwyz. Neubau Töchterpensionat Theresia«»« in

Jngenbohl. Steinhauerarbeiten an Gebr. Henggeler in Ualw

ägeri. Architekt Gust. Doppler.
Zug. Metallwarenfabrik A. G., Zug. Neues Sê

Familienhaus. Projekt und Ausführung an Architekt Eau

Peikert in Zug.
St. Galle«. Ergänzungsbauten im Simmitobel «M

Entwässerungen im Grabsertobel. Ergänzungsbauten
Simmitobel an G. Toneatti, Kliens, Kt. Luzern; EntwässtruW
an Gantenbein Andreas, Draineur, Grabs. Bauführer: M
mann Zacharias, Eichberg.

Graubünden. Kanalisationsarbeite» in der PrM'
straße quer zur Sägenstraße gegenüber-WWeigwarenM-
Die Arbeit wird unter den jetzigen Verhältnissen als Notftao

arbeit durch die Stadt Chur in Regie ausgeführt.
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gt. ©allen, ©emeinbdfaugban ©olbadp. 2luf bem Sott'
futtettjroege fittb ttad)bejeid)ttete 2Lbeiten für bag neue ©emeinbe»

Sau? ttergeben roorben : ®ie ©ranitfteinarbeiten an fferrn (5Kitto
in ffiintertbur, bie ÇoblfteinbecEen, fog. „fifeiferberfen" an gerrn
Saumeifter Sagattini in SKorfcbacb, bie Sadjbecterarbeiten an

§etr« $ad)becter finupp in ©olbad).

KU der Praxi*. — fir die Praxi*.
NB. «erlanfd-, Xattfeg» mtk ar&eitögefniJje toeebes

ifarfe* (für Bufenbung bei: Offerten) beilegen

frai».
649. 2Ber liefert £ euro agen?
650. Sföer hätte eine SoH= unb Seerrientenfdjeibe non

460 mm ®urd)meffer, 100 mm firanjbreite, 45 mm Soljrung unb
einen (Schmirgelfd)Ieifapparat abjugtben? 2tHe§ gebraucht ober

nett. Offelten att ©br. £>ännt, ©age fiaufborf (Sern).
651. 28er hätte gebr. gut funttionierenben gintenapparat

abjugebett ©oent. eine Heinere SHafrfjtne. Offerten mit Se=

(dlteibung unter ©biffre 651 an bie ©jçpeb.
658. 28er liefert parallel befäumte fiiftenbretter 9—10 mm

bid, 14—36 cm breit, gebünbelt, in bitrrer Sßare? ©efl. äufjetfte
Offerten unter ©biffre 652 an bie ©jepeb.

653. 2ßer liefert ©teinftnd in ©aoonniere Imitation für
îteppenbauâoerpub. Offerten unter M 653 att bie ©jpeb.

654a. 28er bätte ein îletneg ftebenbeg ®ampfîoîomobil non
12 HP? b. 38er bätte einen 12pfeib. StobBImotor, gebraucht,
abjugeben? Offerten unter ©biffre 654 an bie ©jçpeb.

655. 3Ber fabrijiert eiferne DbftbßrrBfen unb roo finb foldje
ju befid)tigen?

HitworttB.
3luf fjrage 615. ®urbinenrobre jeber ©rö&e unb für jebett

roiinf^baren ®ruct liefert in befter Sluëfûbrttng unb turjer £iefer=
frift 3. SJiatjorat, 2Ipparatenbau, ßofittgett.

îluf grage 645. gär bie Lieferung aller Sitten »fabutäber
empfebten fid) aitgelegentlidjft ©cnft & ©ie., SJÎed). Stöertftätte
äMbeitn, 2b"iSOU.

îluf grage 648. 3d) babe an meinem Säger einett ge*
tadjten, jebod) gut erhaltenen, boppelroirîettbett SHtaterialaufjug,
Stift. Srauroeüer, ben id) febr billig abgeben roürbe. Sofepb
Sßormfer, 3ürtd).

îluf grage 648. ®ie HtoHmateriab unb Saumafdjinen
51.'®. „fRubag", ßürid) 1, ©eibengaffe 16 bat freibl. einige boppelt
roirfenbe SJtateriataufjüge, Stjftem „Srauroeüer", al§ ©elegenbeit
weit unter 3lnfauf§prei§ abjugeben.

IF. iBENDER
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Bundesbahnen. ©tefle'2lttÖfrf)rci6ung.

®itreait'©f)ef beim Cbermafdjtttcningetticnr, ©rforbernifje :
fienntnig beS betreffenben ^roeigeS beS ©ifenbabnbienfleg, fotoie
ber beutfdjen unb franjöfifdjen ©pradje. Sefolbung: gr. 3300
bis gr. 5300. Slnmetbetermin : 31. Sluguft 1914. Slttmelbung
fdjrifttid) an bie fireigbirettion II ber ©dpoeijer. Suttbeâbabnen
in Safel.

Zürich. SBnltebäufes: auf bem SRlebtli, 081. S8au=
periobe. ®ie Lieferung ber $>otgböbcn unb ber (Saôîjerbe.
ipiane unb Uebetnabntêbebingttngen tönnen beim ©tabtbaumeifter,
int Sureau 33, Uraniafirafte 7, eingefeben roerben. Slngebote fittb
nerfdjtoffen unb mit ber 2luffd)rift „©agberbe bejro. fjoljböben
Otiebtti III" nerfeben big junt 7. (September 1914 bem Sorftanbe
beg Sauroefeng I, ©tabtbaug ffütid), einjureid)en. ®ie ©rbff'
ttung ber Tingebote finbet ant 9. September, »ormittagg 9 Ubr,
int gimmer 9tr. 192a be§ ©tabtl)aufe3, ftatt.

Mpîefe. ©djulljau# mit SurnbaKe int Setteu. ®ie
aiudfttfjrung ber 35talcr= uwb ©dfteffesar&eiten, foroie aud)
bie SBef^lägc'Sieferung. ©mtgabeformutare lönnen im Sureau
ber ©ebr. Sräm, Slrcbitettcn S. ©. 21., ®balader 24, Sürid) 1,
bejogen merben, roo bie Sertrag§bebittgungen jur ©infubtuabme
aufliegen. ®ie Offerten finb bt§ jutn 31. Slngnft 1914, abenbS
6 Ubr an ben Soiftanb beS Sauœefenë 1 ber ©tabt S'irid) ein=

jufenben. ©röffnung ber 2lngebote ®ienftag ben 1. (September
1914 im Siutnter Str. 192 a be§ ©tabtbaufeg; gür bie totaler'
arbeiten abettbg 5 Ubr. gür bie @d)lofferarbeiten unb Sefdfläge;
lieferung abenbS 5 */2 Ubr.

B©i»bs. ®te ^Pljaufrtiftttug te be« ©taatémalbuugeu
beë XI. Jlreifeö, bie im 2(uftrage beS 9îegterung§rate§ für
1914/15 batbmBglidjft ju beginnen |at, ift jur fionfurcenj au§=
gefdjrieben. Slngebotgforntulare für bie Çoljbauerarbeiten finb
auf bem gorftantt in Starberg erljâïtlid).

®©fs». ®ie ©telle beS gorftmeiftecStellPertretesd für
ben 3«tra, mit ber gefeblidjen Sefolbung unb mit SlmtSantritt
auf 1. September 1914. ©djriftlidfe Slnmelbungen big jttm
29. Slug, nacbftbin an bie ©taatêïanjlei in Sern.

Beg«n» $oljerei'31n§f#rei6nng. ®te §oljattfrtifiuttg§'
arbeiten pro 1914/15 in ben ©taaîSroalbungen be§ VII. got ft'
treifeê roerben bieroit jur Sîonlurreuj au§gefd)rteben. gaibtnnbtge
Seroerber rooHen ibre Singebote unter SenûÇuttg ber beim fileig'
poftamt VII in fiebtfab ju erbebenben gorntulare bi§ uttb mit
bem 31. bieg einfenben.

Schaphausen. ®ie ©d)reteer=, ©lafer' unb 3«=
ftallattenäar&eiten für einen Sleubau an tüchtige |iattbroer£er.
Sntereffenten belieben ihre Slbreffe einjufettben unter ©biffre
A Z 10Û0 an bie ©jpeb. beg „©i^affbaufer 3nteüigenjblatt" in
©cbaffbaufen.

Gs-auSsOnden. SJJtattrer unb ©djrcteet fittben fidjer
bejablte Slrbeit in ®aglobn ober Slftorb in ber ©Dangelifdjen
jfebranfitalt ©djierd,

GpaubUnden. ©tabtbanamt ©bnr. $ie Bintmer=
uttb ®atf)berferat'bcitcu am ®atl)ambau bed epemate SBiitt"
bertt'fdten .Çi unfed an ber ©tetnbrudjftcafie. ®er ft lau liegt
beint ©tabtbauamt in ©bur jur ©tnfid)t auf, mofelbft and) Offert»
gormulare bejogen roerbett tönnen. ®ie Offerten finb big 29. Slug,
a. c., abenbg 6 Ubr einjureidjen.

Ticino. La Municipalité di Marolta mette a concorso
la fornitura di N. 8 banchi per la scuola comunale e le
riparazioni ed imbiacatura dei focali scolastici e della do-
cente e la sala attigua. Le offerte devono essere inoltrate
alio scrivente Ufficic per il 30 corrente e portare esterior-
mente la distinta : se per lavori di falegname o di irnbian-
catura e riparazioni dei locali. I relativi capitoiati trovansi
depositati presso la Municipalité di Marolta.

Ticimet. Concorso per elaborazione di progetto. II
Dipartimento delle Pubbliche costruzioni in Bellinzona mette
a concorso l'elaborazione del progetto di funicolare acrea
tra S. Nazzaro ed Indemini in base al piani di rilievi ed al
capitolato ostensibili presso la propria Cancelleria. I con-
correnti potranno richiedere copia di tali atti dietro paga-
mento "di fr. 20 comprese le spese postali. Il termine per la
presentazione dei progetti, coi relativi dettagli di costruzione
e di calcolazioni e del preventivo circostanziato di spesa scade
col 15 ottobre prossimo venturo.

Ausland. SRottteuve gefndjt. Mehrere SOionteure für
eleftrlfdje greileitengett für balbigett ©intritt nach bent
©rofib. SSaben. fßerfBnli^e 2tnmelbungen an @. gücbdliu,
3ng fBrugg (2largau).
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St. Gallen. GemeindehauSba« Goldach. Auf dem Kon-
lurrenzwege sind nachbezeichnete Arbeiten für das neue Gemeinde-

Ws vergeben worden: Die Granitsteinarbeiten an Herrn Clivio
in Winterthur, die Hohlsteindecken, sog. „Pfeiferdecken" an Herrn
Baumeister Bagattini in Rorschach, die Dachdeckerarbeiten an

Herrn Dachdecker Knupp in Goldach.

W «er — M à l»iâ.
M »erlauf»'. Tausch- «m» ArbeitSgefuche werde-

îtacke» (für Zuseudungder Öfferteu) beilegen

64S. Wer liefert Heuwagen?
65«. Wer hätte eine Voll- und Leerriemenscheibe von

W mm Durchmesser, 100 ww Kranzbreite, 45 mm Bohrung und
einen Schmirgelschleifapparat abzugtben? Alles gebraucht oder

neu. Offerten an Chr. Hänni, Säge Kaufdorf (Bern).
651. Wer hätte gebr. gut funktionierenden Zinkenapparat

abzugeben? Event, eine kleinere Maschine. Offerten mit Be-
schràng unter Chiffre 651 an die Exped.

655. Wer liefert parallel besäumte Kistenbretter 9—10 mm
dich 11—36 om breit, gebündelt, in dürrer Ware? Gefl. äußerste
Offerten unter Chiffre 652 an die Exped.

656. Wer liefert Steinstuck in Savonniere Imitation für
Tceppenhausverputz. Offerten unter N 653 an die Exped.

654s. Wer hätte ein kleines stehendes Dampflokomobil von
IZ It? b. Wer hätte einen 12pfer d. Rohölmotor, gebraucht,
abzugeben? Offerten unter Chiffre 664 an die Exped.

656. Wer fabriziert eiserne Obstdörrösen und wo sind solche

zu besichtigen?

Auf Frage «16. Turbinenrohre jeder Größe und für jeden
mmischbaren Druck liefert in bester Ausführung und kurzer Liefer-
frist I. Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Auf Frage «45. Für die Lieferung aller Arten Zahnräder
empfehlen sich angelegentlichst Ernst à Cie., Mech. Werkstätte
Wilhelm, Thurgau.

Aus Frage «48. Ich habe an meinem Lager einen ge-
brauchten, jedoch gut erhaltenen, doppelwirkenden Materialaufzug,
Syst. Brauweiler, den ich sehr billig abgeben würde. Joseph
Wormser, Zürich.

Auf Frage «48. Die Rollmaterial- und Baumaschinen
A.-G. „Rubag", Zürich 1, Seidengasse 16 hat sreibl. einige doppelt
wiilende Materialaufzüge, System „Brauweiler", als Gelegenheit
weit unter Ankaufspreis abzugeben.

Hr. r
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Stelle-Ausschreibung.

Bureau-Chef beim Obermaschineningenieur. Erfordernisse:
Kenntnis des betreffenden Zweiges des Eisenbahndienstes, sowie
der deutschen und französischen Sprache. Besoldung: Fr. 3300
bis Fr. 6300. Anmeldetermin: 31. August 1914. Anmeldung
schriftlich an die Kreisdirektion II der Schweizer. Bundesbahnen
in Basel.

Wohnhäuser auf dem Niedtli, M-, Bau-
Periode. Die Lieferung der Holzböden und der Gasherde.
Pläne und Uebernahmsbedingungen können beim Stadtbaumeister,
im Bureau 33, Uraniastraße 7, eingesehen werden. Angebote sind
verschlossen und mit der Aufschrift „Gasherde bezw. Holzböden
Riedtli III" versehen bis zum 7. September 1914 dem Borstande
des Bauwesens I, Stadthaus Zürich, einzureichen. Die Eröff-
uung der Angebote findet am 9. September, vormittags 9 Uhr,
im Zimmer Nr. 192s. des Stadthauses, statt.

Wr-iâ. Schulhaus mit Turnhalle im Letten. Die
Ausführung der Maler- und Schlofferarbeiten, sowie auch
die Beschläge-Lieferung. Ewgabeformulare können im Bureau
der Gebr. Bräm, Architekten B. S. A., Thalacker 24, Zürich 1,
bezogen werden, wo die Vertragsbedingungen zur Einsichtnahme
aufliegen. Die Offerten sind bis zum 31. August 1914, abends
6 Uhr an den Vorstand des Bauwesens I der Stadt Zürich ein-
zusenden. Eröffnung der Angebote Dienstag den 1. September
1914 im Zimmer Nr. 192 a des Stadthauses: Für die Maler-
arbeiten abends 5 Uhr. Für die Schlosserarbeiten und Beschläge-
lieferung abends 5'/- Uhr.

Die Holzaufrüstung in den Staatswaldungen
des XI. Kreises, die im Auftrage des Regierungsrates für
1914/15 baldmöglichst zu beginnen hat, ist zur Konkurrenz aus-
geschrieben. Angebotsformulare für die Holzhauerarbeiten sind
auf dem Forstamt in Aarberg erhältlich.

WE?!«. Die Stelle des Forstmeister-Stellvertreters für
den Jura, mit der gesetzlichen Besoldung und mit Amtsantritt
auf 1. September 1914. Schriftliche Anmeldungen bis zum
29. Aug. nächsthin an die Staatskanzlei in Bern.

»-ssî Holzerei-Ausschreibung. Die Holzaufrüstungs-
arbeiten pro 1914/15 in den Staats Waldungen des VII. Fmst-
kreises werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Fachkundige
Bewerber wollen ihre Angebote unter Benützung der beim Kreis-
Postamt VII in Kehrsatz zu erhebenden Formulare bis und mit
dem 31. dies einsenden.

ZvKskkksussri. Die Schreiner-, Glaser- und In-
stallationsarbeiten für einen Neubau an tüchtige Handwerker.
Interessenten belieben ihre Adresse einzusenden unter Chiffre
H 6 1090 an die Exped. des „Schasfhauser Jntelligenzblatt" in
Schasshausen.

Maurer und Schreiner finden sicher
bezahlte Arbeit in Taglohn oder Akkord in der Evangelischen
Lehranstalt Schiers.

Li-sukààn. Das Stadtbauamt Chur. Die Zimmer-
und Dachdeckerarbeiten am Dachumbau des ehemals Wuu-
derli'schen Hauses an der Steinbruchstraße. Der Plan liegt
beim Sladtbauamt in Chur zur Einsicht auf, woselbst auch Offert-
Formulare bezogen werden können. Die Offerten sind bis 29. Aug.
a. c., abends 6 Uhr einzureichen.

Tioîne». Ou ànicipalità cki iVlsrolts mette s concorso
lu korniturs cki bl. 8 dsnclii per In scuols comuasls e le
ripsrsrioai eck Imbiacàra ckei locsli scolastici e cksila cko-

cents e Is sala sttiZus. Oe okkerte ckevono essere inoltraie
silo scrivente Officie per il 30 eorrente e portare estsrior-
mente Is ckistinta: se per lavori cli fslsZnsme o cki imbisn-
csturs e riparamoni ciei locaii. I relstivi capitniati trovansi
ckspositati presse Is IViunicipalita cli IVlarolta.

Tivim«. Ooncorso per elaborations cki prvZeito. II
Oipsrtimento ckeile pubblicbe costrutioni in lZsIIintona metts
s concorso l'elsboratîone ciel proZetto cli kunicolare acres
tra 8. Ksttaro eck Inckemiai in bsse si pisni cki rilievi eck si
capitolsto ostensibiii presse Is propris Lsncelleris. I con-
correnti potrsnno rickieckere copia cki tsii stti ckietro ps^s-
mento cki kr. 20 comprese le spese posts!!. I! termine per Is
presentations ckei proZstti, coi relativ! ckettsZIi cki costrutione
e cki calcoistioni e ckel prevsntivo circostaritiato cki spesa scacks
col 15 ottobre prossimo venturo.

«uslsnck. Monteure gesucht. Mehrere Monteure für
elektrische Freileitungen für baldigen Eintritt nach dem
Großh. Baden. Persönliche Anmeldungen an E. Füchsliu,
Jng, Brugg (Aargau).
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